
„Passauer Neue Presse“, 13.03.2012 
 

Johann Weideneder rückt an FF-Spitze 
 

Haarschedler Wehr ernennt Franz Krompaß zum 

Ehrenvorsitzenden 
 

 
Der neue Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Haarschedl und die Ehrengäste der Mitgliederversammlung (v.l.): 
Klaus Weideneder, SBR Dieter Schlegl, Johann Asenbauer, Manfred Friedl, Stadtrat Hans-Jürgen Bauer, Johann 
Weideneder, Stadtrat Rainer Holzmann, Holger Eckhardt, Fahnenmutter Maria Lüftl, Stadtrat Max Seiler, Martin 
Krompaß, Marlis Hehl, Oberbürgermeister Jürgen Dupper, Ehrenvorstand Franz Krompaß, Roman Rimböck, Josef 
Winklhofer, Pfarrer Dr. Josef Mader, Rudi Gruber, Edi Lieb.(Foto: privat) 
 

Als neuer Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr Haarschedl wurde 
einstimmig der bisherige „Vize“ Johann Weideneder gewählt. Seinen 
Posten übernahm, ebenfalls einstimmig gewählt, Martin Krompaß. Neue 
Schriftführerin ist Marlis Hehl; als Kassenwart wurde Rudi Gruber und als 
Mannschaftssprecher Holger Eckhardt im Amt bestätigt. Als Beisitzer im 
Vorstand wurden Franz Krompaß, Klaus Weideneder, Walter Haiker, Josef 
Winklhofer, Manfred Friedl und Roman Rimböck gewählt. Kassenprüfer 
sind Willi Neumeier und Thomas Büchting. 
Nach dem Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche Neustift berichtete 
Kommandant Edi Lieb über das vergangene Jahr. Bei 76 Einsätzen, 
diversen Übungen, Brandschutzunterweisungen und sonstigen Tätigkeiten 
wie der Mitarbeit bei überörtlichen Lehrgängen als Ausbilder, wurden von 
den aktiven Mitgliedern der Wehr insgesamt 4865 Dienststunden geleistet. 
Ausrüstungsgegenstände wurden vom Verein angeschafft und die 
Stadtkasse damit um rund 5900 Euro entlastet. Lena Przybilla und Julia 
Ebner aus der Jugend und die beiden Quereinsteiger Gabi Wutz und 
Michael Müller absolvierten die Truppfrau- bzw. Truppmann-Ausbildung.  
Per Handschlag wurden Juli Draxinger, Rebecca Neumüller und Bastian 
Simmerl in die Jugendfeuerwehr sowie Sabine Rimböck und Thomas 
Büchting in die aktive Wehr aufgenommen. Nach erfolgreich 
abgeschlossener Truppmannausbildung wurden Julia Ebner, Lena Przybilla 
und Gabi Wutz zu Feuerwehrfrauen ernannt. Zum Oberfeuerwehrmann 
wurde der stellvertretende Gerätewart Christian Frauenauer ernannt. Den 
Ärmelstreifen für zehnjährige aktive Dienstzeit erhielt Michael Neumeier, 
den Ärmelstreifen für 20 Jahre Feuerwehrdienst bekamen Stefanie 



Draxinger, Doris Brunner, Marlis Hehl, Helga Rimböck, Michaela Schauer, 
Martin Krompaß und Martin Sagmeister. Für 30 Jahre wurde der 
Ärmelstreifen an Johann Schuster und Kommandant Edi Lieb überreicht.  
Das Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre aktiven Dienst bei der Feuerwehr 
samt Urkunde vom Bayrischen Innenminister bekam Roman Rimböck. Das 
Niederbayerische Feuerwehrehrenkreuz in Silber wurde dem 
stellvertretenden Kommandanten Johann Asenbauer übergeben. Das 
Niederbayerische Feuerwehrehrenkreuz in Gold bekam Franz Krompaß. 
Fahnenmutter Maria Lüftl wurde die Bayerische Feuerwehrehrenmedaille 
für besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen verliehen.  
Für jeweils 50 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden Konrad Rutzinger, Franz 
Schwarzmeier, Roland Gründl sowie „Fahnenvater“ Josef Lüftl mit einer 
Urkunde geehrt. 
Kassier Rudi Gruber berichtete über die Finanzen des Vereins, 
Schriftführer Martin Sagmeister erinnerte an die Vereinsaktivitäten und 
verwies auf den aktuellen Stand von 137 Mitgliedern, ein Zuwachs um 
sieben gegenüber dem Vorjahr.  
Beim Bericht der Jugendwartin Doris Brunner wurde auf die geleistete 
Jugendarbeit im letzten Jahr zurückgeblickt. Dabei wurden von der 
Jugendfeuerwehr bei Übungen, Ausbildungen und diversen anderen 
Aktivitäten 585 Dienststunden erbracht. Um dem Verein die Möglichkeit zu 
geben, zukünftig auch eine Kinderfeuerwehr gründen zu können, wurde 
die Satzung angepasst. Nun können auch Kinder unter 12 Jahren in den 
Verein aufgenommen werden. 
Vorsitzender Franz Krompaß bedankte sich in einer bewegenden Rede für 
die Unterstützung aller Mitglieder und Vorstandskollegen und erinnerte an 
einige Höhepunkte seiner Amtszeit. Seine Ernennung zum 
Ehrenvorsitzenden wurde einstimmig angenommen. Grußworte sprachen 
Oberbürgermeister Jürgen Dupper, Stadtbrandrat Dieter Schlegl und 
Fahnenmutter Maria Lüftl. Unter den Gästen waren auch die Stadträte 
Hans-Jürgen Bauer, Rainer Holzmann und Max Seiler, Marktrat Josef Zerer 
aus Fürstenzell, Ehrenstadtbrandrat Josef Aschenbrenner und 
Ehrenstadtbrandinspektor Richard Bruckner sen. - red 


